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Mittwoch, 26.10.2011 

Pragmatic Naturalism 

Donnerstag, 27.10.2011 
Nicht-öffentliches Kolloquium im Festsaal der Universität 

Marie I. Kaiser, Ansgar Seide 930–945 

Öffentlicher Abendvortrag um 20 Uhr c.t. im AudiMax 

Begrüßung 

Dennis Bätge, Anna Blundell, Wolfgang Gerr, 
Andreas Gotthelf, Bianca Hüsing,  
Reinhardt Liesert 

945–1100 

Well-Ordered Science in a Not Well-
Ordered Society 

Eva-Maria Jung, Marie I. Kaiser, Ansgar Seide 1130–1245 

Well-Ordered Philosophy?  
Reflections on Kitcher’s  Proposal for 
a Renewal of Philosophy 

Mittagspause 

Simon Derpmann, Dominik Düber, Tim Rojek,  
Konstantin Schnieder 

1430–1545 

Kitcher’s Attempt to ‘Pragmatically 
Naturalize’ Ethics 

Johannes Drerup, Thomas Müller, Alexa Nossek 1615–1730 

Examining the Quality of Lives.  
Notes on Philip Kitcher’s Writings on 
Bioethics 

Amrei Bahr, Jan G. Michel, Mareike Voltz 1130–1245 

Refining Kitcher’s Semantics for Kind 
Terms, or: Cleaning up the Mess 

Dirk Franken 945–1100 

The Apriorists Return 

Freitag, 28.10.2011 
Nicht-öffentliches Kolloquium im Festsaal der Universität 

Mittagspause 

Conference Dinner 

Julia Göhner, Markus Seidel 1430–1545 

Promiscuous Objects, Hybrid Truth, 
and Scientific Realism 

Wolfgang Gerr, Tim Grafe,  Reinhardt Liesert,  
Johannes Müller, Peter Nickl 

1615–1730 

Living with Kitcher? Some Thoughts 
Concerning the Relations Between 
Darwinism and Theism 

19 Uhr, Mocca d’ or 



Seit nunmehr 15 Jahren geben die 
Vorlesungen Lehrenden und Stu- 
dierenden der Philosophie und 
angrenzender Fächer sowie einer 
interessierten Öffentlichkeit die 
Gelegenheit, in intensiven gedank- 
lichen Austausch mit einem renom- 
mierten in- oder ausländischen 
Philosophen zu treten. Der Schwer- 
punkt der Veranstaltungsreihe, mit 
deren Organisation Mitarbeiter des 
Philosophischen Seminars betraut 
sind, liegt auf der Beteiligung von 
Studierenden, die sich in Vorberei- 
tungsseminaren und in kleineren 
Arbeitsgruppen auf den Besuch 
des Gastes vorbereiten können. 
 
Neben einer öffentlichen Abend- 
vorlesung des eingeladenen Philo- 
sophen findet ein ein- oder zweitä- 
giges Kolloquium statt, auf dem in 
kurzen Beiträgen Fragen, Probleme 
und Kritik im Kontext der Philo- 
sophie des Gastes formuliert und 
diskutiert werden. Die Beiträge wer- 
den von Studierenden in kleineren 
Gruppen unter Anleitung eines 
Lehrenden des Seminars erarbeitet. 
 
Seit 2004 werden die Vorlesungen 
vom ontos-Verlag unterstützt. 

2011 

Ein Tagungsband mit dem Abendvortrag 
von Philip Kitcher, den Beiträgen der 
Teilnehmer am Kolloquium und Kitchers 
Repliken wird 2012 im ontos-Verlag 
erscheinen. 

www.ontos-verlag.de 

lehrt als Professor für Philoso- 
phie an der Columbia Univer- 
sity in New York. Mit Philip Kitcher 
konnte einer der bedeutendsten 
Philosophen der Gegenwart als  
Gast für die Münsterschen Vor-
lesungen 2011 gewonnen werden.  
In seinen zahlreichen Büchern  
und Aufsätzen hat Kitcher viele 
Themengebiete der Philosophie 
behandelt und dabei wichtige 
Beiträge geleistet. Unter ande- 
rem hat er sich in seinen Werken 
ausführlich zu allgemeiner Wis- 
senschaftstheorie, Philosophie  
der Biologie, Wissenschaftsethik, 
allgemeiner Ethik, Religions-
philosophie, Erkenntnistheorie  
und Philosophie der Mathematik 
geäußert. In jüngster Zeit beschäf-
tigt sich Kitcher mit dem Projekt, 
seine auf verschiedenen Gebieten 
der Philosophie angesiedelten 
Arbeiten unter der Bezeichnung 
„Pragmatischer Naturalismus“ zu 
einer Gesamtsicht zu vereinigen. 

Philip Kitcher 

M
ünstersche Vorlesungen zur Philosophie 

1 Festsaal der Universität (Schlossplatz 5) 
2 AudiMax (Johannisstr. 12-20) 

Informationen: 
www.uni-muenster.de/PhilSem 

Adresse: 
Philosophisches Seminar 
Domplatz 23 
48143 Münster 

Organisation: 
Marie I. Kaiser (kaiser.m@uni-koeln.de) 
Ansgar Seide (ansgar.seide@uni-muenster.de) 

Die Münsterschen Vorlesungen zur Philosophie werden 
veranstaltet vom Philosophischen Seminar der WWU  
und finanziert vom ontos-verlag. 


